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Dieser Bewirtschaftungsplan wird im Rahmen des
Entwicklungsprogramms PAUL unter Beteiligung der

Europäischen Union und des Landes Rheinland-Pfalz,
vertreten durch das Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft,

Ernährung, Weinbau und Forsten, durchgeführt.

Maßstab  1 : 3.500

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raums: Hier investiert
Europa in die ländlichen Gebiete

Auftraggeber:
Struktur- und Genehmigungsdirektion

(SGD) Nord

Maßnahmenkarte zum Bewirtschaftungsplan
FFH  6007-301 - Mesenberg und Ackerflur bei Wittlich

Teilkarten des BWP: Blatt 02 von 2

Naturraum:
Vulkaneifel

Übersichtskarte Rheinland-Pfalz
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Ziel-Arten (FFH)

")M Dicke Trespe

'­i Hirschkäfer

6510 Flachland-Mähwiesen
6510 (6000) Streuobstwiesen
9110 Hainsimsen-Buchenwälder
9130 Waldmeister-Buchenwälder

Ziel-Lebensraumtypen (FFH)

Ziel- und Maßnahmenräume

Typ 1

Typ 2*

Typ 3

Betrachtungsebene:
Sicherungsbedarf:
Bedeutung:
Maßnahmenkategorie:
Betrachtungsebene:
Sicherungsbedarf:
Bedeutung:
Maßnahmenkategorie:
Betrachtungsebene:
Sicherungsbedarf:
Bedeutung:
Maßnahmenkategorie:

großräumig
hoch
hoch
Erhaltung
großräumig
hoch
herausragend
Erhaltung
großräumig
optional
mittel
Verbesserung

  * ! bei besonders dringlichem Handlungsbedarf

F = Wald (Forst)     O = Offenland     W = Gewässer
Zielrichtung der Maßnahmen

Keine Maßnahmen 
Besonderes / Individuelles
Grundlegende Nutzungsänderung
Grünland

Ackerbau

Obstbau

Biotopschutz und - Vernetzung
Gewässer

Wasserhaushalt
Fischerei
Wald als Lebensraum
  (mit EU-LRT-Code) - nur Zielplanung

Spezieller Artenschutz

Anlage von Dauerbeobachtungsflächen

0.0
1.0
2.3
3.0
3.3
3.4
3.8
4.0
4.1
4.2
5.0
5.3
5.4
7.0
8.1
8.2
9.3
9.4
9.8
9.9

10.4
11.1
13.1
13.2
13.5
13.7
13.9
13.11
17.0
17.4
17.6
21.0

Beibehaltung der aktuellen Nutzung
Externe Saatgutvermehrung
Umwandlung von Acker in Grünland
Extensive Nutzung, Pufferzone
Huteweide mit Schafen und Ziegen
Mulchen 1/3 im dreijährigen Wechsel (Nachpflege)
Zurückdrängen von Sukzession
Teilflächen nicht abernten
Extensivierung der Fläche, nur grubbern
Extensivierung auf Teilflächen (s. Fachplan Maßnahmen S. 14)
Erhalt von stehendem und liegendem Totholz
Obstbaumpflege
Obstbaumpflanzung (Ergänzung, Nachpflanzung)
Schutzmaßnahmen gegen Verbiss
Biotopverbund
Erhalt von Strukturelementen
Laufentwicklung, freie Entwicklung
Ufergestaltung: Zurückdrängen bestimmter Arten
Anlage von Kleingewässern
Prozessschutz
Herstellung naturnaher Flutungsprozesse
Regelung Fischbesatz
Naturnahe Waldwirtschaft 
Lichte Wälder
Umbau in lebensraumtypische Waldgesellschaft (9110, 9130)
Altholzanteile erhöhen
Totholzanteile erhöhen
Habitatbaumanteil erhöhen
Krebstiere: Blattfußkrebse
Amphibien: Gelbbauchunke u.a.
Insekten: Hirschkäfer
Dauerbeobachtung, regelmäßiges Monitoring der Bestände

Maßnahmen

Natura 2000-Gebiete
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet (FFH)


